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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

   liegt es am Alter oder ist es nur eine Laune 

unseres Gehirns, dass es mir so vorkommt, 

dass die Zeit nur so rast. Kaum ist man aus 

dem Sommerurlaub zurück, stehen schon 

die ersten Weihnachtsplätzchen und –

männer in den Regalen. Das ist schon etwas 

befremdlich, aber wohl nicht (mehr) zu 

ändern. Auch nicht zu ändern ist die Tatsa-

che, dass im nächsten Jahr das Führungs-

gremium unserer Kirchengemeinde neu 

gewählt werden muss – der Kirchenvor-

stand. Er nimmt jedoch eine wichtige und 

sehr zentrale Aufgabe in unserer Gemeinde 

ein. Durch die Mitarbeit kann er aktiv das 

Leben und Wirken direkt bestimmen und 

neue Impulse einbringen. Die Tätigkeit ist 

verantwortungsvoll und umfassend, aber 

auch sehr harmonisch, kollegial, effektiv – 

auch und gerade durch die gute, enge und 

vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den 

Pastoren Rainer Klemme und Christian 

Plitzko. Wenn Sie Lust haben, in der Ge-

meinde mitzuarbeiten, so lege ich Ihnen 

ganz besonders die Seiten 16 und 17 dieses 

Gemeindebriefes ans Herz. 

  Auch möchte ich Sie auf einen neuen 

Glaubenskurs im nächsten Jahr hinweisen – 

Mitmachen lohnt sich unbedingt!  

  Ich wünsche Ihnen ein unbeschwertes, 

fröhliches und gesegnetes Weihnachtsfest 

und eine gutes und erfolgreiches Neues 

Jahr. 

Im Namen der Redaktion 
Ihr Christoph Kleimeier 

Ansprechpartner in der Kirchengemeinde 
Kirchenbüro 

Hauptstraße 55, Himmelpforten 

Tel.: 04144-8495, Fax: 04144-230327 
Mail: kg.himmelpforten@evlka.de 

www.kirchengemeinde-himmelpforten.de 

Öffnungszeiten:   

Di   11.00–12.00 Uhr 

Mi  18:00-19:15 Uhr 

Fr   10.00–12.00 Uhr 

Pfarramt I 

P. Rainer Klemme 

Hauptstraße 53 

Himmelpforten 

Tel.: 04144-5235 

Pfarramt II 

P. Christian Plitzko 

Osterheide 8 

21714 Hammah 

Tel.: 04144-8155 

 

mailto:c.kleimeier@t-online.de
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Andacht zur Jahreslosung 2018  
von Landessuperintendent Dr. Hans 
Christian Brandy (Stade) 

Gott spricht: „Ich will dem Durstigen geben 

von der Quelle des lebendigen Wassers 

umsonst.“ Offenbarung  21,6 

   Im letzten Sommer sind wir in 

Südfrankreich Fahrrad gefahren. Oft bei 

großer Hitze. Wie wohltuend war es da, dass 

man in Frankreich immer als erstes eine 

Karaffe frischen Wassers auf den Tisch 

bekommt, kostenlos vom Wirt dorthin 

gestellt. Wasser für Durstige - ganz umsonst. 

   Vom lebendigen Wasser, das Gott den 

Durstigen umsonst geben will,  spricht die 

Jahreslosung aus der Offenbarung des 

Johannes. Eine grandiose Zukunftsvision, ein 

einzigartiges Bild der Zukunft Gottes mit den 

Menschen: Gott wird bei seinen Menschen 

wohnen. Er wird abwischen alle Tränen von 

ihren Augen, und der Tod wird nicht mehr 

sein, noch Leid noch Geschrei noch Schmerz 

wird mehr sein. Einer der größten 

Hoffnungstexte des Christentums, ja der 

Menschheit.  

   Für die Christen am Ende des ersten 

Jahrhunderts waren die Worte nicht ferne 

Zukunftsmusik, sondern konkreter Trost in 

schwerer Zeit: Die christliche Gemeinde 

lebte in Bedrängnis, nicht zuletzt weil sie 

sich der religiösen Verehrung des Kaisers 

widersetzte. Da waren manches Mal Tränen, 

Schmerz, Geschrei und Tod. In dieser Lage 

gaben die Bilder des Sehers Johannes 

Hoffnung. Und sie gaben Kraft, die 

Gegenwart zu bestehen und zu gestalten. 

Wo die Christen sich von dieser Zukunft 

Gottes erzählten, da war Trost, da wurde 

Durst gestillt, da war Gott bereits da.   

   Ob wir dieses Wort für 2018 auch so 

hören können? Bedrängnisse und Sorgen 

belasten auch uns. Rasante technische 

Entwicklungen sorgen für immer mehr 

Beschleunigung, das  Klima verändert sich 

gefährlich, manche politischen 

Entwicklungen in Europa und in der Welt 

treiben uns die Sorgenfalten auf die Stirn. Da 

ist manchmal für große Hoffnungen gar kein 

Platz. Dabei wäre doch genug zu tun. 

 „Ich will dem Durstigen geben von der 

Quelle des lebendigen Wassers umsonst.“  

Solche Bilder haben durch alle Jahrhunderte 

hindurch ermutigt, gerade in dunklen Zeiten. 

In Südafrika war die Offenbarung 

beispielsweise eine entscheidende Kraft der 

Christen im Kampf gegen die Apartheid. 

Denn in ihr wird die Vision von einer Welt 

ohne Ungerechtigkeit und Leiden formuliert. 

Solche Bilder können auch eine große 

Ermutigung für unser gegenwärtiges Handeln 

sein. 

   Lebendiges Wasser. Ohne Wasser gibt es 

kein Leben. Nicht einen Tag können wir 

ohne Wasser bestehen. Aber wir kennen 

nicht nur den Durst nach Wasser, sondern 

auch den nach Leben, nach Erfüllung, nach 

Sinn, nach Liebe. Lebendiges Wasser umfasst 

für mich all das.  

   Das will Gott schenken. So wie er es schon 

einmal getan hat, als Jesus von Nazareth in 

einem Stall in diese Welt gekommen ist, um 

unter uns zu wohnen. Die Weihnachtszeit ist 

für manchen bis heute wie ein  Becher 

frischen Wassers nach langer Durststrecke.  

Jesus hat später an einem Brunnen in der 

Wüste einer Fremden aus Samarien gesagt, er 

selbst sei das lebendige Wasser (Johannes 

4,10): Wer von dem Wasser trinkt, das ich 

ihm gebe, den wird in Ewigkeit nicht 

dürsten. Und: Jesus bringt zum Ausdruck, 

dass Menschen, die ihm vertrauen, zu einer 

Quelle der Lebendigkeit für andere werden 

können: Wer an mich glaubt, von dessen 

Leib werden Ströme lebendigen Wassers 

fließen. (Johannes 7,38).  

   Lebendiges Wasser – umsonst. Ohne 

Leistungsdruck, ohne dass uns die Rechnung 

präsentiert wird. Eine Karaffe frischen 

Wassers kostenlos auf den Tisch  gegen den 

Durst der Ohnmacht, der Verzweiflung, der 

Verzagtheit. Eine großartige Zusage Gottes 

für das neue Jahr. Und eine große 

Ermutigung, im Vertrauen auf Christus aktiv 

die Gegenwart und die Zukunft zu gestalten. 

In den 365 Tagen des Jahres 2018, aber auch 

darüber hinaus. 

Es grüßt Sie herzlich, 
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Ihr 

Hans Christian Brandy, 

Landessuperintendent für den Sprengel Stade 



4  70ster Geburtstag Chor „Cantate“ 

 

Der Kirchenchor Cantate feier-

te seinen 70. Geburtstag 
 

  Am 31. Oktober feierten die evangeli-

schen Christen den 500. Jahrestag der 

Reformation. Ein bedeutungsvolles Da-

tum! Dieser Tag schien deshalb beson-

ders geeignet, den Geburtstag des Canta-

te-Chores aus Himmelpforten festlich zu 

begehen.  

   Der Chor wurde vor nunmehr 70 Jah-

ren im Jahre 1947, also kurz nach dem 

2. Weltkrieg, gegründet. Anlass genug, 

diesen Gedenktag mit einem abendli-

chen Kirchenkonzert in der St. Marien-

kirche  zu feiern. Die beiden Chöre 

"Cantate" und "Logos" hatten mit ihrer 

Chorleiterin Helena Jan ein abwechs-

lungsreiches Programm erarbeitet, auf 

das sich die Zuhörer freuen konnten. 

Unter dem Motto "Singt dem Herrn ein 

neues Lied" sangen die beiden Chöre 

moderne geistliche Lieder,  Gospels und 

christliche Popsongs  und nahmen die 

Zuhörer durch ihre fröhliche, mitreißen-

de Darbietung mit in die Welt der geist-

lichen Musik. Dafür wurden sie  mit 

Beifall reichlich belohnt. 

   Um den Zuhörern einen kleinen Ein-

blick in die Chronik des Chores zu ge-

ben, wurden auf einem Bildschirm Fotos  

aus 7 Jahrzehnten gezeigt. Pastor Plitzko 

kommentierte diese  kleine Zeitreise, die 

man mit Wehmut oder auch mit Ver-

gnügen verfolgte. Es wurde deutlich, 

dass der Chor etliche Krisen zu meistern 

hatte, aber auch manches Highlight 

erleben durfte und nach  Wartezeiten, in 

denen kein Chorleiter zur Verfügung 

stand,  immer wieder zusammenfand. 

   Als Anerkennung für ihre jahrzehnte-

lange Treue erhielten die  "dienstältes-

ten" Chormitglieder eine Urkunde. Ein 

besonderer Dank ging an Helena Jan, 

die das Programm dieses Konzertes zu-

sammengestellt und die Leitung über-

nommen hatte. Der Abend, der noch 

lange im Gedächtnis der Beteiligten 

bleiben wird, endete mit dem gesunge-

nen Vaterunser von Peter Tschaikowsky 

und dem Irischen Reisesegen. Im An-

schluss daran war  Gelegenheit, bei 

einem Getränk und einem kleinen Im-

biss im Gespräch mit Freunden und 

Bekannten den  Abend ausklingen zu 

lassen.                                      R. Geiger 
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Kinderkirche im neuen Jahr 
 

  Nach 2 schönen Jahren Kinderkir-

che am Freitagnachmittag probieren 

wir 2018 etwas Neues. 

  Ab Januar gibt es die Kinderkirche 

parallel zum Punkt 5 Gottesdienst. 

Termine in diesem Jahr: 

 14. Januar 

 11. Februar 

 11. März 

 8. April 

 10. Juni  

 12. August 

 9. September 

 9. Dezember 

Achtung: nicht bei jedem Punkt 5 
Gottesdienst findet auch Kinderkir-
che statt. 
  Wir treffen uns mit Kindern  

ab 4 Jahren jeweils 

von 16.30 – 18.30 Uhr 

im Gemeindehaus, 

werden aber auch dem Punkt 5 Got-

tesdienst einen Kurzbesuch abstat-

ten. 

   Bei der Kinderkirche erleben wir 

Geschichten aus der Bibel, wir bas-

teln, spielen und singen. 

  Und essen! Neu ist: Es gibt ab 

18.00 Uhr ein gemeinsames Essen 

im Gemeindehaus – zu dem auch 

die Eltern/Großeltern und Geschwis-

ter gern dazukommen dürfen. 

Dabei wäre es schön, wenn jede 

Familie eine Kleinigkeit dazu bei-

steuern kann. 

   Für die Erwachsenen besteht also 

die Möglichkeit, das Kind ins Ge-

meindehaus zu bringen, dann in die 

Kirche zum Punkt-5-Gottesdienst zu 

gehen und zum gemeinsamen Essen 

wieder ins Gemeindehaus zu kom-

men. Um dann am Ende gemeinsam 

und satt wieder nach Hause zu ge-

hen. 

  Herzliche Einladung, wir freuen 

uns auf Euch! 

  Weitere Informationen gibt’s bei 

Diakonin Sonja Nass  

(0157-53279843) 

 

 



 

 6 Weltgebetstag 2018 
 

   

Gottes Schöpfung ist sehr gut! 
Weltgebetstag am 2. März 2018 um 19 Uhr 
in der St. Marienkirche in Himmelpforten 

 
Surinam, wo liegt das denn? Das kleinste 

Land Südamerikas ist so selten in den 

Schlagzeilen, dass viele Menschen nicht 

einmal wissen, auf welchem Kontinent es 

sich befindet. Doch es lohnt sich, Surinam zu 

entdecken: Auf einer Fläche weniger als halb 

so groß wie Deutschland vereint das Land 

afrikanische und niederländische, kreolische 

und indische, chinesische und javanische 

Einflüsse.  

   Der Weltgebetstag am 2. März 2018 bietet 

Gelegenheit, Surinam und seine Bevölkerung 

kennenzulernen. „Gottes Schöpfung ist sehr 

gut!“ heißt die Liturgie surinamischer Chris-

tinnen. Frauen, Männer, Kinder und Jugend-

liche – alle sind herzlich eingeladen! 

   Surinam liegt im Nordosten Südamerikas. 

Dank seines subtropischen Klimas ist eine 

vielfältige Flora und Fauna entstanden mit 

üppigen Riesenfarnen, farbenprächtigen 

Orchideen und über 1.000 verschiedenen 

Arten von Bäumen. Rund 90 Prozent Suri-

nams bestehen aus Regenwald. Ameisenbä-

ren, Jaguare, Papageien und Riesenschlangen 

haben hier ein Zuhause gefunden. Surinams 

Küsten eignen sich zwar nicht als Badesträn-

de, dafür legen an den unberührten Stränden 

des Galibi-Naturreservats riesige Meeres-

schildkröten ihre Eier ab. Mit seinen rund 

540.000 Einwohnern ist Surinam ein wahrer 

ethnischer, religiöser und kultureller 

Schmelztiegel. Die Wurzeln für Surinams 

vielfältige Bevölkerung liegen in der beweg-

ten Vergangenheit des Landes. Im 17. Jahr-

hundert brachten erst die Briten, dann die 

Niederländer Surinam unter ihre Herrschaft. 

Auf den Plantagen der Kolonialherren schuf-

teten die indigene Bevölkerung und bald 

auch aus Westafrika verschleppte Frauen und 

Männer. Nach dem Ende der Sklaverei 1863 

warben die Niederländer Menschen aus 

Indien, China und Java als Vertragsarbeiter 

an. Neben europäischen Einwanderern zog 

es Menschen aus dem Nahen Osten und den 

südamerikanischen Nachbarländern nach 

Surinam.  

   Doch das traditionell harmonische Zu-

sammenleben in Surinam ist zunehmend 

gefährdet. Die Wirtschaft des Landes ist 

extrem abhängig vom Export der Rohstoffe 

Gold und Öl. Das einst gut ausgebaute Sozi-

alsystem ist mittlerweile kaum noch finan-

zierbar. Während der massive Rohstoffabbau 

die einzigartige Natur Surinams zerstört, fehlt 

es in Politik und Gesellschaft des erst 1975 

unabhängig gewordenen Landes an nachhal-

tigen Ideen für Alternativen. Dass das 

Gleichgewicht in Surinams Gesellschaft aus 

den Fugen gerät, wird besonders für Frauen 

und Mädchen zum Problem. In den Familien 

nimmt Gewalt gegen Frauen und Kinder zu. 

Vermehrt brechen schwangere Teenager die 

Schule ab. Frauen prostituieren sich aus 

finanzieller Not.  

   In Gebet und Handeln verbunden mit 

Surinams Frauen sind beim Gottesdienst zum 

Weltgebetstag hunderttausende Gottes-

dienstbesucher in ganz Deutschland. Mit der 

Kollekte im Gottesdienst zum Weltgebetstag 

2018 fördert das deutsche Weltgebetstags-

komitee das Engagement seiner weltweiten 

Projektpartnerinnen. Darunter ist auch die 

Frauenarbeit der Herrnhuter Brüdergemeine 

in Surinam. Sie bietet qualifizierte Weiterbil-

dungen für Jugendleiterinnen an, die jungen 

Frauen in Schwierigkeiten zur Seite stehen. 

Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – 

Deutsches Komitee e.V. 
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Wasser ist Leben – Leben für 

alle 
Brot für die Welt startet die 59. 
Aktion für mehr Wassergerechtig-

keit 
Wasser ist eine Gabe Gottes. Diese 

Gabe stand am Beginn der Schöp-

fung und ermöglichte die Entfaltung 

des Lebens. Die Bibel erzählt viele 

Wassergeschichten und oft geht es 

dabei um Konflikte – denn Wasser 

und Gerechtigkeit gehören von Be-

ginn an zusammen. Deshalb sind 

wir als Christinnen und Christen 

dazu aufgerufen, uns für mehr Ge-

rechtigkeit bei der Verteilung dieser 

Schöpfungsgabe einzusetzen. Seit 

2010 ist das Recht auf sauberes 

Wasser und Sanitärversorgung als 

Menschenrecht anerkannt. Dennoch 

haben fast 700 Millionen Menschen 

weltweit keinen Zugang zu saube-

rem Trinkwasser und jeder dritte 

Mensch lebt ohne sanitäre Anlagen. 

Wenn das Wasser knapp ist, ist auch 

die Ernährung in Gefahr. Wasser 

und ausreichende, gesunde Ernäh-

rung hängen untrennbar zusammen. 

Ohne Wasser kein Leben und keine 

Entwicklung.  

 

Setzen Sie in der 59. Aktion Brot für 

die Welt ein Zeichen für mehr Ge-

rechtigkeit!  
 

Helfen Sie helfen.  

 

 
 

Unterstützen Sie die Arbeit mit Ihrer Spende! 

Überweisungen auf das  

Spendenkonto 

Kirchenamt Stade 

Verwendung: KG Himmelpforten  

(wichtig!) 

Brot für die Welt 

Kreissparkasse Stade  

IBAN: DE38241511160000130013 
Spendenbescheinigungen können  

ausgestellt  werden. 
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Renovierung der  

Kirchendecke 
  Die Renovierungsarbeiten in unserer 

Kirche sind seit dem Sommer abge-

schlossen. Jetzt erfolgte die Abrechnung 

der Kosten. Nach Abzug der Zuschüsse 

muss die Kirchengemeinde einen eige-

nen Beitrag in Höhe von 7.089,03€ leis-

ten. Der Kirchenvorstand hat beschlos-

sen, diesen Anteil durch die Umwid-

mung von bisher nicht verbrauchten 

Spenden zu finanzieren. Folgende Sam-

mel-Projekte weisen noch Guthaben aus, 

weil mehr Spendengelder eingegangen 

sind als benötigt wurden: Spenden zur 

Anschaffung neuer Abendmahlskelche, 

zur Anschaffung neuer Paramente und 

zur Anschaffung einer Zisterziensertracht.  

   Sollten Sie in der Vergangenheit einmal 

für eines dieser Projekte gespendet haben 

und mit der Umwidmung nicht einver-

standen sein, bitten wir um eine kurze 

Rückmeldung im Kirchenbüro. Das Geld 

wird dann für evtl. später anfallende 

Kosten weiter verwahrt. 

   Für eine weitere Renovierung der 

Wände unserer Kirche bekommt die 

Kirchengemeinde leider keine Zuschüsse 

von der Landeskirche oder dem Kirchen-

kreis. Diese Verschönerungsarbeiten 

müssen aus Spendengeldern finanziert 

werden. Wir bitten Sie also um etwas 

Geduld, bis auch der Rest der Wände 

neu gestaltet werden kann. 

 
 

Chorkonzert: Die 12 Räuber 
02.12.2017, 20.00 Uhr, St.-Marienkirche 

Anfang der 60er Jahre fanden sich in dem 

kleinen Ort des südlichen Sauerlandes 

einige Freunde aus gemeinsamer Schulzeit 

in einer Organisation wieder, die der 

Schutzgemeinschaft "Deutscher Wald" 

angehörte. Außer der pflichtbewussten 

Arbeit in dieser Gruppe wurden auch La-

gerfahrten unternommen und die Gesellig-

keit gepflegt. Dabei war es zu jener Zeit 

üblich, dass man sich abends um das La-

gerfeuer versammelte und alte Volks- und 

Fahrtenlieder sang. Dies war die Grund-

steinlegung für den heutigen Chor. 

   Im Jahre 1968 beschloss man offiziell als 

Chor aufzutreten. Der Auftritt auf dem 

Sängerfest in Rhode wurde für den jungen 

Chor und seinen noch jungen Chorleiter 

Kunibert Koch zu einem großen Erfolg. 

Dabei blieb es nicht nur bei einfachen 

Volksliedern, sondern man bereicherte das 

Repertoire auch mit anspruchsvoller Chorli-

teratur. 

   Im Laufe der Zeit erhielt der Chor die 

Bezeichnung "Die 12 Räuber", was vermut-

lich auf die ursprüngliche Anzahl der Sän-

ger oder auf entsprechendes Liedgut, vor 

allem russischen Ursprungs, zurückzufüh-

ren ist. 

  Seit seiner Gründung vor 49 Jahren veran-

staltete der Quartett-Verein eine Vielzahl 

von Konzerten im In- und Ausland. In 

Rundfunk und Fernsehen war und ist der 

Quartett-Verein ein gern gesehener Gast. 

Zu den Höhepunkten gehörten die Teil-

nahme an einem Konzert zu Ehren Papst 

Johannes Paul II in der Lateran-Basilika in 

Rom, die Mitgestaltung der hl. Messe im 

Petersdom, Der größte Erfolg des Jahres 

2009 war der Gewinn der Goldmedaille als 

bester Chor in der Kategorie der Vokalen-

sembles beim internationalen Volkslieder-

wettbewerb „Europa, Deine Lieder” in 

Barcelona.  
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Am 07.01.2018 sind die Sternsinger in unserer Gemeinde unterwegs. 

Mädchen und Jungen – mit Begleitern – kommen zu Ihnen als die Heili-

gen Drei Könige.  

Die diesjährige Aktion steht unter dem Leitwort „Segen bringen, Segen 

sein. Gemeinsam gegen Kinderarbeit – in Indien und weltweit“. 

Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes Segen zum neuen Jahr. Sie 

schreiben nach altem Brauch – auf Wunsch – den Segensspruch an  

die Tür 

Christus Mansionem Benedicat – Christus segne dieses Haus. 

Unsere Sternsinger freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen und danken 

Ihnen schon jetzt herzlich für die freundliche Aufnahme. 

Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, bitten wir, sich im 

Kirchenbüro (Tel. 8495) zu melden und seine Anschrift zu hin-

terlassen. 
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A:  

 Kino in der Kirche 11 
 

 

 



 

12    Weihnachts-Gottesdienste   
         und Andachten 

   

 

Dezember 

03.12. 10.00 Gottesdienst mit Taufen Himmelpforten 

04.12. 
18.00 

19.00 

Adventsandacht 

Adventsandacht 

Groß Sterneberg 

Hammah 

06.12. 19.00 Adventsandacht Düdenbüttel 

10.12. 17.00 P5 Himmelpforten 

11.12. 
18.00 

19.00 

Adventsandacht 

Adventsandacht 

Groß Sterneberg 

Hammah 

17.12. 17.00 
Friedenslichtgottesdienst mit den 

Pfadfindern 
Himmelpforten 

11.12. 
18.00 

19.00 

Adventsandacht 

Adventsandacht 

Groß Sterneberg 

Hammah 

23.12. 15.00 Kinderweihnacht Himmelpforten 

Weihnachten / Jahreswechsel 

24.12. 14:00 Gottesdienst mit Krippenspiel Mittelsdorf 

24.12. 14:00 Gottesdienst mit Krippenspiel Hammah 

24.12. 15:00 Gottesdienst mit Krippenspiel Groß Sterneberg 

24.12. 15:00 Gottesdienst mit Krippenspiel Himmelpforten 

24.12. 16:00 Christvesper Düdenbüttel 

24.12. 16:00 Christvesper Hammah 

24.12. 17:00 Christvesper Himmelpforten 

24.12. 23:00 Christmette Himmelpforten 

25.12. 10:00 1.Weihnachtsfeiertag Himmelpforten 

26.12. 10:00 2.Weihnachtsfeiertag Hammah 

31.12. 17:00 Gottesdienst mit Abendmahl Himmelpforten 
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Januar 

01.01.  kein Gottesdienst  

07.01. 10.00 Gottesdienst      Himmelpforten 

14.01. 17.00 Punkt 5 Himmelpforten 

21.01. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Himmelpforten 

28.01. 
10.00 

11:15 
Gottesdienst   

Hammah 

Himmelpforten 

Februar 

04.02. 10.00 Gottesdienst mit Taufen Himmelpforten 

11.02. 17.00 Punkt 5 Himmelpforten 

18.02. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Himmelpforten 

25.02. 
10.00 

11:15 
Gottesdienst   

Hammah 

Himmelpforten 

März 

02.03. 19.00 Weltgebetstag Himmelpforten 

04.03. 10.00 Gottesdienst mit Taufen Himmelpforten 
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Konfirmandenanmeldung  

 
Am Dienstag, den 09.Januar 2018 

zwischen 16:00 und 18:00 Uhr öff-

nen wir unser Gemeindehaus in 

Himmelpforten zur Konfir-

mandenanmeldung.  

   An diesem Nachmittag stehen eh-

renamtliche Helfer und Pastor Chris-

tian Plitzko zur Verfügung, um Aus-

kunft über den Konfirmandenunter-

richt zu erteilen, bzw. um Anmel-

dungen entgegenzunehmen.  

   Anmelden können sich alle Jugend-

lichen, die zum gegenwärtigen Zeit-

punkt die 7. Klasse besuchen, oder 

im nächsten Jahr mindestens 14 Jahre 

alt sind. Auch ältere Jugendliche, die 

noch nicht konfirmiert worden sind, 

können an dem Unterricht teilneh-

men. 

   Der Konfirmandenunterricht in der 

Kirchengemeinde Himmelpforten 

dauert ein Jahr und umfasst neben 

dem wöchentlichen Unterricht in 

Hammah, bzw. Himmelpforten auch 

Wochenenden und ein mehrtägiges 

Glaubens-Seminar. 

   Der Konfirmationsunterricht für 

diesen nun beginnenden Jahrgang 

startet am 10. März 2018 und endet 

aller Voraussicht nach mit den Kon-

firmationsgottesdiensten am 05. und 

12. Mai 2019.  

Konfirmandenunterricht heißt… 
Christliche Gemeinschaft erleben 

Spaß haben 
Jesus begegnen 

Neue Freunde finden 
Sich selbst kennenlernen 
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Freundschaft und 
Gott erleben 

 

 

 

Mache Dich auf und werde 
Licht… 
Christliche Jugendfreizeit in Spanien 
2018 
 

Du sitzt am Strand und schaust auf den 

Horizont. Die Sonne geht gerade unter 

und taucht alles in goldenes Licht. Um 

Dich herum sind Freunde. Ein paar Lie-

der singen und dann noch einmal ins 

Wasser springen: So fühlt sich Urlaub 

an. Jetzt hier sein! Das ist das, was wich-

tig ist.  

  Im kommenden Sommer kann das 

Dein Erlebnis sein. Wir fahren nach 

Spanien auf einen Zeltplatz, der am Mit-

telmeer liegt. Unserer Gruppe gehört auf 

diesem Platz ein kleines Areal, in dem 

wir als christliche Gemeinschaft leben 

wollen: Zusammen kochen, spielen, 

reden, Sonne tanken, baden.   

   Vormittags treffen wir uns zum Mee-

ting. In Aktionen und Talkrunden gehen 

wir der Frage nach, was Licht in mein 

Leben bringt und welche Rolle der 

Glaube dabei spielen kann. Nachmittags  

 

hast Du die Möglichkeit kreativ zu wer-

den, oder einfach am Strand zu sein. 

Auch das Programm am Abend gestalten 

wir gemeinsam: Spiel- und Talentshows, 

Tanz und Kino, Krimidinner..., gemein-

samer Tagesabschluss. 

Wenn Du im Sommer Lust auf Sonne, 

Strand, Gemeinschaft und Glauben hast, 

dann bist Du bei uns genau richtig.  

   Anmeldungen ab sofort möglich. 

Wenn Du noch Fragen hast, oder 

Schwierigkeiten mit der Finanzierung, 

dann  melde Dich bei Pastor Christian 

Plitzko unter 04144-8155. 

 

Mehr Informationen zum Zeltplatz:  

 

http://www.zeltcamps.de/camps/Costa-

Brava/ 

 

 

 Wann: 
23. Juli – 06. August 2018 

Leitung: 
Pastor Christian Plitzko & 

Team 
Der Veranstalter ist die Kirchenge-

meinde Himmelpforten. 

Preis: 
325,00 €  

Zuschüsse sind möglich, niemand soll 
aus Kostengründen nicht mitfahren 

können. 

http://www.zeltcamps.de/camps/Costa-Brava/
http://www.zeltcamps.de/camps/Costa-Brava/
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Vormerken: Kirchenvor-

standswahl 2018  
Am 11. März 2018 wird das Lei-

tungsgremium unserer Kirchenge-

meinde neu gewählt. Genauer ge-

sagt: der Kirchenvorstand. Viele 

wichtige Entscheidungen zum Thema 

„Wie sieht kirchliches Leben bei uns 

vor Ort in Zukunft aus?“ wollen ge-

troffen werden. Alle Mitglieder sind 

eingeladen, an den Wahlen mitzu-

wirken und so Kirche mitzugestalten.  

  Beteiligen Sie sich, indem Sie den 

Kandidatinnen und Kandidaten Ihre 

Stimme geben oder indem Sie selbst 

kandidieren und auf diese Weise 

Verantwortung für Ihre Kirchenge-

meinde übernehmen!  

  Wählen können alle Kirchenmit-

glieder ab 14 Jahren, wählbar sind 

alle volljährigen Kirchenmitglieder, 

die am Wahltag mindestens 3 Mona-

te im Bereich der Kirchengemeinde 

wohnen. 

   Der bisherige Kirchenvorstand hat 

beschlossen, dass sich der neue Kir-

chenvorstand aus 6 zu wählenden 

und 3 zu berufenden Mitgliedern 

zusammensetzen soll. 

   Wahlvorschläge können bis zum 

22. Januar 2018 beim jetzigen Kir-

chenvorstand eingereicht werden. 

   Wir möchten Sie ermutigen, sich 

intensiv mit den Aufgaben des Kir-

chenvorstands vertraut zu machen. 

Sprechen Sie doch die im Amt be-

findlichen Kirchenvorsteherinnen 

und Kirchenvorsteher an, fragen Sie 

Ihre Pastoren. 

 

Gestalten Sie unsere  
Kirchengemeinde mit! 

 
Weitere Informationen zur Wahl und 

zur Kandidatur finden Sie unter 

www.kirchemitmir.de, im Pfarramt 

und im nächsten Gemeindebrief, der 

Mitte Februar 2018 erscheinen wird. 

Dort werden dann auch 

die Kandida-

tinnen und 

Kandida-

ten vorge-

stellt.  
 



A:  
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Der Kirchenvorstand trägt die Verant-
wortung für die Gemeinde, leitet und 
prägt sie. Er ist Impulsgeber und trifft 
Entscheidungen für die Gemeindear-
beit. 
Menschen zum Glauben einzuladen 
und in die Gesellschaft hineinzuwirken 
– darauf liegt der Schwerpunkt der 
gemeinsamen Arbeit. Mit Neugier, 
Diskussionsbereitschaft, Offenheit für 
andere Menschen und Gottes Wirken 
stellen sich die Mitglieder neuen Her-
ausforderungen und suchen gemein-
sam nach Lösungen. 

Der Kirchenvorstand 

 nimmt die Perspektiven der Kir-
chengemeinde in den Blick und 
entscheidet über die Schwer-
punkte des Gemeindelebens 

 verantwortet die Gestaltung des 
Gottesdienstes und weiterer 
Gemeindeaktivitäten 

 berät die Konzeption von Kinder-
, Jugend- und Konfirmandenar-

beit, Angebote für Senioren, Kir-
chenmusik und Bildung 

 kümmert sich um diakonische 
Arbeitsbereiche 

 ist verantwortlich für die Verwal-
tung der Finanzen 

 verwaltet die kirchlichen Gebäu-
de und Grundstücke und ent-
scheidet über deren Nutzung 

 wirkt bei der Besetzung von 
Pfarrstellen und anderen Ar-
beitsplätzen in der Kirchenge-
meinde mit und trägt die Perso-
nalverantwortung 

 fördert die kulturellen, sozialen 
und ökumenischen Beziehungen 
der Kirchengemeinde vor Ort 

 vertritt die Kirchengemeinde in 
der Öffentlichkeit 

 



 

 18 Adventstermine 
 

 

 

Advent – gönne Dir  

die Zeit! 
Wir laden herzlich ein  

zur Adventsandacht… 
 

…mit Pastor Christian Plitzko + Team 

Hammah alte Friedhofskapelle 

Montag, 04. Dez.  19.00 Uhr 

Montag, 11. Dez.  19.00 Uhr 

Montag, 18. Dez.  19.00 Uhr 

In Groß Sterneberg, Friedhofskapelle 

Montag, 04. Dez.  18.00 Uhr 

Montag, 11. Dez.  18.00 Uhr 

Montag, 18. Dez.  18.00 Uhr 

…mit Pastor Rainer Klemme 

Düdenbüttel 

Mittwoch, 06. Dez. 19:00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Info – Info – Info – Info  

 
Schon mal vormerken: 

Kinderbibelwoche 2018 

vom 21.03. bis 23.03.2018 und 

dem Abschlussgottesdienst  

am 25.03.2018 
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Konzert am 24. Februar 2018 um 17 Uhr 

in der St. Marienkirche in Himmelpforten 

Eintritt frei  
Mehr Informationen erhalten Sie auf unserer Präsenz bei „Wir sind evange-

lisch“ unter www.wir-e.de. 
 

 

TENÖRE4YOU 
Toni Di Napoli & Pietro Pato  - Un Amore Grande -Tour 2018 

Am Mi., den 09. Mai 2018 um 19:30 Uhr in der St.-Marienkirche, 

VVK-Stellen vor Ort: Himmelpforten: Kirchenbüro,Hauptstr.55, Buch&Papier Pe-

schel, Hauptstr. 28, Hammah: Spar-u. Kreditbank, Bahnhofstr. 43 oder ganz bequem 

online unter www.tenoere4you.de. Eintritt: VVK: 18,50 € / AK 21,00 € 

Konzertinformation und Kartenbestellung  unter Tel: 

01805/565 465 

Toni Di Napoli & Pietro Pato  präsentieren  in ihrem 

Konzert die perfekte Pop-Klassik Mischung mit grandio-

sem, erstklassigem Live-Gesang in italienischem Ge-

sangsstil. Zwei Stimmen, die Herzen zum Schmelzen 

bringen. Phantastische Songs und eine elitäre Licht-

Show sorgen für stürmische Gefühle, ein begeistertes Publikum, das den Konzert-

abend nie vergessen wird. Ein atemberaubendes Erlebnis mit den berühmtesten, 

legendären Welthits aus Pop, Klassik, Musical, Filmmusik wie: NESSUN DORMA, 

CARUSO, YOU RAISE ME UP, TITANIC, THE CATS, PHANTOM DER OPER, VO-

LARE, UN AMORE GRANDE, DER PATE, MARINA, MY WAY, BUONASERA SIG-

NORINA, TIME TO SAY GOODBYE und viele mehr. 

  Toni Di Napoli glänzt facettenreich und virtuos mit seiner unverwechselbaren an 

die Sonne Italiens erinnernde Stimme. Mit Leichtigkeit wechselt er zwischen den 

Musikstilen und zieht alle Register seines Könnens. Soloauftritte beim Film-Festival in 

Venedig, der Toscana-Operngala und mehrere Produktionen mit bekannten Künst-

lern wie z.B. Helmut Lotti, als Gast-Tenor der Alpenländischen Weihnacht sowie bei 

TV-Sendungen etablierten ihn bereits längst in der europäischen Musikszene. 

  Pietro Pato interpretiert gefühlvoll und ausdrucksstark mit angenehm warmer, wei-

cher Stimme Welthits der Popmusik. Bis heute blickt er auf 35 erste Plätze bei Festi-

vals und 5 Grand-Prix-Teilnahmen in Europa zurück. 

  In enger Zusammenarbeit entstand ein neues Album, das die große künstlerische 

Begabung der beiden Sänger zeigt. Ob als strahlende Solisten oder kraftvoll als Duett 

– stehende Ovationen sind hier vorprogrammiert! 

http://www.wir-e.de/
http://www.tenoere4you.de/
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Das Team vom Welt- Laden freut sich auf Sie 
 

Besuchen Sie den  Weltladen in Himmelpforten 
 

Bald feiern wir wieder Weihnachten, das Fest der 

Liebe und des Schenkens. Schauen Sie sich im 

Weltladen um, und Sie werden sicher  etwas fin-

den, womit Sie Ihren Lieben Freude bereiten kön-

nen: Silberschmuck aus Thailand, Schals und Tü-

cher aus Indien, Kerzen aus Afrika, Taschen und 

dazu passende Geldbörsen. Fair gehandelter Kaf-

fee sollte auf Ihrer Festtafel nicht fehlen, und die 

Schokolade aus dem Weltladen ist etwas ganz 

Besonderes für den “Bunten Teller”! 

Auf Ihren Besuch freut sich  

das Weltladen-Team 

 

Öffnungszeiten:  

mittwochs - samstags: 10.00 - 12.00 Uhr und  

mittwochs - freitags: 15.00 - 18.00 Uhr.  

 

Büchermarkt 
 

Auch wenn es noch reichlich Zeit ist bis dahin, hier schon einmal die An-

kündigung für den nächsten Büchermarkt im neuen Jahr:  
 

Sonnabend, den 17. März 2018 11.00 – 17.00 Uhr 

Sonntag, den 18. März 2018 14.00 – 16.30 Uhr 
 

Weiterhin suchen wir Menschen, die Lust und Zeit für Bücher haben, um sie 

zusammen mit anderen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

zu sortieren, zu katalogisieren und zu präsentieren. Der Erlös hilft sehr bei 

unserer Gemeindearbeit. Bei Interesse melden Sie sich bitte im Kirchenbüro, 

wir würden uns sehr über Ihre Mitarbeit freuen. 
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Alles unter einem Dach: 
 

Die Fachgeschäfte in Ihrer Nähe für 
Augenoptik 

Uhren 
Schmuck 

Geschenke 
Trauringe 
Taufringe 

 

Reparaturen und Gravuren im Haus 
 

 

 

Poststraße 33   Tel.: 04144 – 236677 
21709 Himmelpforten  Fax: 04144 – 236667 
     

    Mo. – Fr.   9 – 13 Uhr u. 14 – 18 Uhr 
    Sa.     9 – 13 Uhr 

- Freundlich 

- Kompetent 

- Zuverlässig 



 

Freud und Leid   23 
 

   

 

Getauft wurden: 
 

20. Aug. Frau Anne Schulze geb. Prox aus Himmelpforten 

20. Aug. Taran Schulz aus Himmelpforten 

20. Aug. Luis Willmann aus Düdenbüttel 

03. Sept. Julia Bosler aus Himmelpforten 

03. Sept. Fiete Lücke aus Himmelpforten 

03. Sept. Tjark Lücke aus Himmelpforten 

22. Okt. Viktoria Granzow aus Düdenbüttel 

22. Okt. Luca Elia Mahler aus Hammah 

22. Okt. Collin-Mika Woop aus Hammah 

29. Okt. Tilda Jungclaus aus Himmelpforten 

05. Nov. Tom Pahl aus Hammah 

05. Nov. Jonna Schuldt aus Düdenbüttel 

05. Nov. Haley Grace Wilhelm aus Düdenbüttel 
 

Aus unserer Kirchengemeinde wurden bestattet: 
 

 

02. Aug. Frau Elfriede Ropers geb. Stinsky  

aus Himmelpforten (83 J.) 

11. Aug. Frau Dorothea Reimann geb. Seidler  

aus Himmelpforten (80 J.) 

14. Sep. Frau Irmgard Schult geb. Söhl aus Düdenbüttel (82 J.) 

16. Sep. Herr Hans-Wilhelm Leckscheidt aus Himmelpforten (85 J.) 

26. Sep. Herr Alois Borkowski aus Himmelpforten (92 J.) 

29. Sep. Herr Johann Holst aus Hammah (83 J.) 

06. Okt. Herr Heinrich Schlichting aus Himmelpforten (90 J.) 

13. Okt. Herr Joachim Wellbrock aus Himmelpforten (85 J.) 

 

Getraut wurden: 
 

29. Juli  Dennis und Christiane Buck geb. Wickenkamp 

12. Aug. Sebastian und Nicole Wick geb. Engel 

16. Sept. Christian und Lena Ritter geb. Freese 
 
Datenschutzerklärung  
Der Kirchenvorstand der ev.-luth. St- Marien-Kirchengemeinde wird regelmäßig die Ehejubiläen und 
kirchliche Amtshandlungen (z.B. Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestat-
tungen) im Gemeindebrief der Kirchengemeinde veröffentlichen. Kirchenmitglieder, die dieses nicht 
wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt schriftlich mitteilen. Die Mitteilung 
muss spätestens bis zum Redaktionsschluss beim Kirchenvorstand vorliegen.  
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Programm in der St. Marienkirche  

vom 2. - 10. Dezember 2017 

Abseits des Trubels auf dem Christkindmarkt 

bieten wir täglich ein wenig Ruhe und 

Besinnlichkeit bei einer Lesung oder einem 

schönen Konzert in unserer Kirche. 

 

 

 

Samstag, 2.12.2017, 20:00 Uhr 

Konzert mit der Gruppe „Die 12 Räuber“  

 

Sonntag, 3.12.2017, 18:00 Uhr 

 Plattdeutsche Geschichten  

gelesen von Magda und Heinz Mügge 
 

Montag, 4.12.2017, 18:00 Uhr 

Alte und neue Geschichten zur Weihnachtszeit 

gelesen von Anke Mergard 
 

Dienstag, 5.12.2017, 18:00 Uhr 

Weihnachtslieder als Pop- und Rockstücke singen  

mit Pastor Christian Plitzko 

 

Mittwoch, 6.12.2017, 18:00 Uhr 

Menschen aus anderen Ländern erzählen von Advents- und 

Weihnachtsbräuchen. Moderiert von Ina Hagenah 

 

Donnerstag, 7.12.2017, 18:00 Uhr 

Hedi Büttner und Bernd Schmoller lesen eigene Geschichten 

 

Freitag, 8.12.2017, 18:00 Uhr 

Advents-, Weihnachts- und andere Lieder zusammen  

mit Hiltrud Gold und Heike Hellwege entdecken 

 

Samstag, 9.12.2017, 17:00 Uhr 

Weihnachtskonzert des Chores „Eintracht“  

unter der Leitung von Peter Scheiermann 

 

Sonntag, 10.12.2017, 17:00 Uhr 

Punkt-5-Gottesdienst  

mit der Band „Horizont“  

 


